
BÜROZEITEN UND SPRECHSTUNDEN BEI P. JOLLY IN LAAS 
Dienstags von 09.30 bis 11.00 Uhr und Freitags von 14.30 bis 16.30 Uhr  

Seniorennachmittag in Laas am Dienstag, 14. Februar um 14 Uhr im  
Gasthaus „Odler“ mit Faschingskrapfen,  
Kaffee, Kartenspiel und einer Überraschung. 
Es freut sich der Seniorenclub  

_________________________________ 

 

Der Seniorenclub Eyrs lädt ein zur  

Faschingsfeier am Unsinnigen  
Donnerstag, 16. Februar ab 14 Uhr im  
Kultursaal von Eyrs. Für Unter-haltung, Speis und Trank ist gesorgt! Wer Lust hat 
kann gerne maskiert kommen. 

Etwas zum Lachen 
 

„0je, Herr Doktor“, jammert die Thresl, „mein Monn ret in der 
Nocht im Schlof gonz laut, des isch läschtig!“ „Aha“, meint 
der Doktor fachmännisch, „sell weart sein, weil er untertogs 
nix zu sogn hot …“ 
 

„Wos!“, schimpft die Mama, „15 Fahler im Aufsotz! Wia isch des meiglich?“ „Des isch 
die Schuld va dr Leahrerin,“ rechtfertigt sich der Bub, „dei suacht sie jo direkt.“ 
 

Der Friedl hat eine Verletzung und geht zum Arzt. „Wissen Sie nit,“ sagt der Doktor, 
„dass i ob 16 Uhr koane Sprechstund meahr moch?“ Darauf der Friedl:“ I schun, 
ober der Hund, der mi bissn hot, hot des wohrscheinlich nit gwisst.“ 

Das Seelsorgeamt von Bozen teilt mit, dass die Beauftragung als Leiter 
u. Leiterin von Wort-Gottes-Feiern in der Pfarrei Eyrs für: Reinhard K. 
Zangerle, Rosmarie Tscholl Angerer und Anna Jud Kurz verlängert 
wurde. 

Tagesgebet am Valentinstag 
 

Guter Gott, Du bist die Quelle des Lebens und der Ursprung der  
Liebe. Schau auf uns und segne unser Wollen und Bemühen, in  
Liebe und Achtung miteinander und füreinander zu leben. Sei uns 
jetzt besonders nahe, damit wir neue Freude und tiefes Glück  
finden auf unseren Wegen. Darum bitten wir Dich durch Deinen 
Sohn Jesus Christus, in dem Du Dich uns als Freund und Weggefährte gezeigt hast.  

SEELSORGEEINHEIT 
 

Laas - Eyrs - Tschengls - Tanas 
 

 www.kirche-laas.org 
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Valentinstag – Ein Tag für eine Beziehungskultur 
Der Gedenktag des Heiligen Valentin, auch als „Heiliger der Zärtlich-
keit“ bezeichnet, wird am 14. Februar begangen. Dieser Tag bietet 
die Möglichkeit, für eine Beziehungskultur von Verliebten und Verhei-
rateten zu werben. Valentin wurde am 14. Februar des Jahres 269 
auf Anordnung von Kaiser Claudius II. hin in Rom enthauptet und 
wurde so zum Märtyrer. Der Heilige Valentin gilt seitdem als Patron 
der Liebenden und Verlobten. Außerdem ist er der Schutzpatron der 
Jugendlichen, Reisenden und Bienenzüchter. 
 

Andreas Hofer – Gedenktag am 20.Februar  
Alljährlich werden um den 20. Februar anlässlich des Gedenktages 

an Andreas Hofer bei Gottesdiensten, Ansprachen usw. Rückblick 

auf 1809 gehalten. Dabei stellt sich unter anderem auch die Frage, 

inwieweit Glaube und Religion bei der Erhebung Tirols eine wichtige 

Rolle spielten. Dazu haben sich Geistliche, Wissenschaftler u.a.  

Gedanken gemacht. Univ. Prof. Helmut Reinhalter wurde gefragt, 

welche Rolle Glaube und Kirche bei der Erhebung Tirols 1809 spiel-

ten. Seine Antwort: Religion und Glaube spielen im Zusammenhang 

mit 1809 eine große Rolle, ging es doch auch um die Bekämpfung 

des angeblichen Unglaubens der Franzosen und Bayern. Andreas 

Hofer ließ sich auch von fanatischen Geistlichen, z.B. Pater Joachim 

Haspinger, stark beeinflussen. Zudem hatte Andreas Hofer zweifels-

ohne eine starke religiöse Bindung. In diesem Zusammenhang be-

fasste sich der ehemalige, inzwischen verstorbene Bischof Reinhold 

Stecher bei einem Vortrag zum Thema HEIMAT und meinte, dass 

man das Thema Heimat nur in einem großen feierlichen Finale den-

ken könne, das da heißt: Im Glauben an einen bergenden Gott, der 

uns eine endgültige Heimat schenken kann. Im Wort Jesu, `ich gehe 

hin, um euch eine Heimat zu bereiten´ ist das Wort Heimat im tiefsten 

Sinn zu Ende gedacht; alles andere hat nur den Charakter eines 

schwachen Vorspiels. Die wahre Heimat schenkt Gott! 



G o t t e s d i e n s t e  

Mittwoch, 15. Februar  

Laas            18.15 Lourdeskirche: Rosenkranzgebet in den Anliegen „Südtirol betet“ 

Tschengls   19.00 Eucharistiefeier zu Ehren Padre Pio 

Freitag, 17. Februar Hll. Sieben Gründer des Servitenordens 

Tanas          15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Eyrs             15.00 
 

18.30 

Barmherzigkeitsrosenkranz 
 

Wort-Gottes-Feier im Fasching: „Gott liebt das Lachen“ 

Tschengls   19.00 Eucharistiefeier für alle armen Seelen 

Montag, 13. Februar  

Tschengls  19.00 Eucharistiefeier im Gedenken an: Erwin Reisinger und Angehörige 

Dienstag, 14. Februar HL. CYRILL (KONSTANTIN) UND HL. METHODIUS 

Laas            09.00 Eucharistiefeier im Gedenken an: Maria Brunner Wwe. Weiss; Josef 
Stark; Walter Michael Pedroß u. Hedwig Angerer 

Eyrs            18.30 Eucharistiefeier im Gedenken an: Franz Thoma u. alle armen Seelen 

Samstag, 18. Februar Marien-Samstag 

Laas            14.00 
 

18.00 

Tauffeier für Emilia d. Stefan Angerer u. d. Sabine Plank (P. Jolly) 
 

Eucharistiefeier im Gedenken an: Rosa Blaas, Jm; Leb. und Verst. 
Fam. Schönthaler und Sprenger; Leb. u. Verst. Vidal u. Rizzi; Jakob u. 
Marianna Pedroß 

Donnerstag, 16. Februar  

Laas            18.00 Eucharistiefeier im Ged. an: Matthias Thomann; Katharina Plörer; 
Franco Pellegrini; Fam. Adolf Telser 

Wie in einigen Ländern sowie an verschiedenen Orten in Südtirol 

wird seit einiger Zeit auch in der Lourdeskirche Laas zu „Südtirol 

betet“ eingeladen, und zwar jeden Mittwoch um 18.15 Uhr. Es 

wird Rosenkranz gebetet, „um unser Land ... der allerseligsten 

Jungfrau anzuvertrauen sowie um ihre Hilfe auf alle Bürger herab-

zurufen.“  

Tanas         08.30 Gottesdienst für die Pfarrgemeinde im Gedenken an: Leb. u. Verst. 
d. Fam. Niederfriniger u. Mairhofer 

Tschengls  08.30 
 

Gottesdienst für die Pfarrgemeinde im Gedenken an: Rita Erb, Jm.; 
Albertina Riedl u. Hilda Paulmichl Jm; Josef, Karl-Heinz u. Maria Luise 
Riedl; Marianna Tappeiner Kuntner; Paula u. August Erb; Peter und 
Regina Brenner; Verstorb. der Fam. Prugger und Hanni ;Leb. und 
Verstorb. der Fam. Tscholl/Defatsch; Rosa Tscholl und Franz; Leb. 
und Verstorb. der Fam. Kurz und Telser; zur Muttergottes und zum Hl. 
Christophorus; leb. u. verstorb. Schützenkameraden u. die Gefallenen 
beider Weltkriege; Marianna Tschenett; Armen Seelen  

Eyrs            10.00 
 

Gottesdienst für die Pfarrgemeinde im Gedenken an die Gefallenen 
beider Weltkriege u. leb. u. verst. Mitglieder d. Schützenkompanie 
Eyrs; Agnes Berger, Jm, Hartwig u. Inge; Franz Thoma u. alle armen 
Seelen; Erich Kainz; Richard Schönthaler u. Geschwister Frei; Sofie u. 
Franz Tappeiner; Josef Rieger 
anschließend Gefallenengedenken am Kriegerdenkmal mit  
Ehrensalve und Kranzniederlegung durch die Schützenkompanie.  
Mitgestaltet von der Musikkapelle Eyrs 

Laas            10.00 
 
 

Einzug der Schützenkompanie mit der Musikkapelle zum  
Gottesdienst für die Pfarrgemeinde im Gedenken an die Gefallenen 
beider Weltkriege u. d. leb. u. verst. Kameraden d. Schützenkompanie 
Laas; Alois Stieger, Jm u. Rosa Pedroß; Johann Pircher, Jm u. Alfred 
Mair; Franziska Daniel, Jm u. Andreas Eberhöfer; Jakob Tappeiner 
anschließend Gefallenengedenken am Kriegerdenkmal mit  
Ehrensalve und Kranzniederlegung durch die Schützenkompanie 

Andreas-Hofer-Gedenkfeier 


